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Sie halten den „Jahresbericht 2014“ in Händen. Darin finden Sie wieder 
viele Informationen und Daten über die Tätigkeiten und die Entwicklung 
in der Gemeinde Putzbrunn. Kommunalpolitisch können wir wieder auf 
ein erfolgreiches und gutes Jahr für unsere Gemeinde zurückblicken. 
Gemeindeverwaltung, Gemeinderat und ich als Bürgermeister werden 
auch weiterhin mit unserer Arbeit die Gemeinde im Sinne unserer Bürgerinnen 
und Bürger gestalten und in eine gute Zukunft führen.

In unserer Grundschule gibt es seit letztem Jahr eine weitere Ganztagesklasse, 
so das nunmehr bis zur dritten Klasse eine Ganztagesbetreuung möglich ist.
Im Bereich des öffentlichen Personennahverkehrs hat sich auch einiges 
getan. So konnten durch die gezielte Nahverkehrsplanung des Landkrei-
ses und der Umsetzung im neuen MVV-Fahrplan seit 14.12.2014 wesentliche Verbesserungen für 
Putzbrunn erreicht werden. Bei den Buslinien 55, 212 und 241 wurden z.B. die Takte verdichtet, ein-
heitlichere Linienwege eingeführt und Nachtschwärmern neue Spätverbindungen ermöglicht. Außer-
dem gibt es in Putzbrunn die neue Haltestelle „Solalindenstraße“ der Linie 241 und in Waldperlach 
die Haltestelle „Am Hain“ der Linie 55.
Weiterhin beschäftigte sich der Gemeinderat in vielen Sitzungen mit der Trassenfindung zur weiteren 
Ortsumfahrung einschließlich des Lärmschutzes hin zur Autobahn.

Zur Mitte des Jahres stand dann auch fest, dass es 2015 wieder ein Dorffest geben wird. Das Organi-
sationsteam hatte sich dabei schon gegründet und ist auch derzeit noch fleißig am Planen, um uns 
wieder so ein tolles Fest wie vor drei Jahren zu präsentieren.
Besonders stolz können wir auch auf das vielseitige Programm mit namhaften Künstlern im Rahmen 
von „Kultur Putzbrunn“ sein. 

Im Bereich unserer Investitionen müssen wir uns vor allem wieder auf den Bereich „Schulen“ kon-
zentrieren. Mit ca. 25 % Anteil an den Kosten wird Putzbrunn den Neubau der Mittelschule in Ho-
henbrunn unterstützen. Ebenso wird der Neubau des Gymnasium Ottobrunn sowie der nachträglich 
beschlossene Neubau der dazu gehörigen Dreifachhalle vorangetrieben. Das Gymnasium wird vor-
aussichtlich im Frühjahr 2016 bezugsfertig sein.
Auch eine verbesserte Breitbandversorgung unserer Ortsteile Oedenstockach mit Seemannsiedlung 
und Solalinden kann voraussichtlich hergestellt werden.
Entsprechend einer Empfehlung des Kreisverbandes des Bayer. Gemeindetages gewähren wir dem ge-
meindlichen Erziehungs- und Pflegepersonal seit dem 01.01.2015 eine Arbeitsmarktzulage, welche 
uns u.a. weiterhin garantieren soll, kompetentes Personal für unsere Kinderbetreuungseinrichtun-
gen zu finden und zu halten. Die freiwillige Feuerwehr Putzbrunn kann sich über eine Verbesserung 
bei ihren Einsatzfahrzeugen freuen. Die Gemeinde Putzbrunn plant für 2015 die Neuanschaffung 
eines großen Löschfahrzeuges.
Ausbauen werden wir auch das Projekt „Putzbrunn – barrierefrei“, wozu bereits Ende 2014 ein Work-
shop stattfand, bei dem sich Arbeitsgruppen zu den Themenbereichen „Gebäude“, „Bushaltestellen“ 
und „Verkehrs- und Freiflächen“ gebildet haben. Diese und viele weitere Themen werden uns in die-
sem Jahr begleiten und ich freue mich schon auf die neuen Herausforderungen.

Sollten für Sie noch Fragen offen bleiben, die der „Jahresbericht 2014“ nicht beantworten kann, 
stehen Ihnen jederzeit unsere kompetenten Mitarbeiter/innen aus dem Rathaus und den gemeindlichen 
Einrichtungen sowie natürlich auch ich gerne persönlich zur Verfügung. 

Ihr

Edwin Klostermeier
Erster Bürgermeister

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
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„Anzengruber Straße“ auf der Buslinie 211 neu 
eingerichtet werden konnte. Für die Bewohner 
aus dem Bereich Oedenstockacher-/Neubiber-
ger Straße sind es nur wenige Schritte mehr zur 
zusätzlichen Haltestelle, und schon haben sie 
2,50 € gespart, wenn sie in die Innenstadt fah-
ren wollen - zwar nur ein kleiner Schritt, aber 
dennoch ein Grund zur Freude. Das große Ziel 
muss jedoch bleiben: MVV-Innenraumtarif für 
alle Ortsteile von Putzbrunn!
Die Fahrgastzahlen werden regelmäßig über-
prüft und so ist es weiterhin wünschenswert, 
dass die Bewohner aus diesem Bereich der 
Waldkolonie und auch aus dem Gemeindege-
biet Neubiberg, das Angebot nutzen und die 
Haltestelle annehmen. 

März

Erfolgreiches Ramadama in Putzbrunn

In etwa zwei Stunden sammelten fast 40 freiwil-
lige Helfer rund um das Gemeindegebiet zwei 
LKW-Ladungen voll Müll ein. Die Gemeinde Putz-
brunn bedankt sich, dass sich auch nach vielen 
Jahren unsere Bürgerinnen und Bürger für die 
Aktion engagieren und immer wieder auch neue 
Helfer dazu kommen.
Pünktlich um 9:30 Uhr an der Ecke Neubiberg 
Straße/Oedenstockacher Straße bzw. um 10:00 Uhr 
am Rathaus wurden die Freiwilligen vom Bau-
hofleiter in die Aufgaben eingewiesen. Ausge-
rüstet mit Mülltüten, Stecken und Arbeitshand-
schuhen zogen die Helfer durch die Putzbrunner 
Flur. Hoch motiviert waren auch die acht Kinder, 
die mit ihren Familien die Grünflächen entlang 
der Rad- und Spazierwege säuberten. Für die 
anderen Gruppen standen die Spielflächen, die 
Parkplätze und das Gewerbegebiet auf dem Pro-
gramm. Die Mitarbeiter des Bauhofes sammelten 
die am Wegrand stehenden Mülltüten und größe-
ren Gegenstände ein. Nach gut zwei Stunden war 

die Arbeit getan und alle freuten sich über die 
gemeinsame Brotzeit am Bauhof.

April

Planungen für das Dorffest 2015 beginnen

Das Dorffest 2012 war ein großer Erfolg und 
wurde von den Besuchern aus unserer Gemein-
de, aus den Nachbargemeinden und sogar von 
etwas weiter weg sehr positiv angenommen. 
Die Vereine, Organisationen und Einrichtungen 
haben mit ihren Ständen und Aktivitäten auf 
und neben der Bühne maßgeblich zum Gelin-
gen des Festes beigetragen. Es wurde gemein-
sam gefeiert mit Musik, tobenden Kindern und 
einem großen Feuerwerk.
Der Gemeinderat fasste deshalb einstimmig den 
Beschluss, dass wir wieder ein Dorffest in Putz-
brunn haben wollen. Daraufhin schloss sich im 
April 2014 das Organisationsteam wieder zu-
sammen und begann mit ihren Planungen für 
ein Wiedersehen im Jahr 2015.

Mai

Asylbewerberunterkunft wird bezogen

Im Mai konnten 60 Personen, die u.a. aus 
Syrien, Afghanistan und Somalia stammen, 
die neu errichtete Asylbewerberunterkunft 
in Putzbrunn beziehen. Die Einrichtung wird 
von der Regierung von Oberbayern betrie-
ben und über die Caritas sozial betreut. Ein 
engagierter Helferkreis kümmert sich um 
die täglichen Belange der Flüchtlinge. Die 
neuen Mitbürger/innen sind sehr dankbar 
für die freundliche Aufnahme in Putzbrunn.

JahresrückblickJahresrückblick

Januar

Ehrenamtsempfang der Gemeinde Putzbrunn

Am 25.01.2014 fand im Putzbrunner Bürgerhaus 
der erste Empfang der Ehrenamtlichen statt. Nach 
einer kurzen Begrüßung durch den Ersten Bürger-
meister konnten die eingeladenen Gäste zunächst 
der Musik des Perlacher Blasorchesters lauschen. 
Anschließend hielt unser Bürgermeister eine kur-
ze Rede und erläuterte hierbei noch einmal, um 
welche Tätigkeiten es sich bei den Ehrenämtern 
eigentlich handelt. 
Eindringlich wies er darauf hin, dass weiterhin 
sichergestellt werden müsse, dass auch künfti-
ge Generationen Ehrenämter ausüben, da sonst 
nicht mehr garantiert werden kann, dass unser 
gesellschaftliches Gefüge so gut wie bisher funk-
tioniert. Dies bezieht sich vor allem auf den so-
zialen Bereich, aber auch auf unsere freiwillige 
Feuerwehr, kulturelle Veranstaltungen, wie z.B. 
Theatervorführungen oder den Christkindlmarkt.
Anschließend wurden die Ehrungen vorgenom-
men. Dabei hatte Herr Klostermeier die zu eh-
renden Personen in Gruppen, wie z.B. Kirche 
& Soziales, Sport, Vereine und Feuerwehr zu-
sammengefasst. Außerdem wurden Initiatoren 
und Helfer von Projekten, wie dem Herbstlauf 
in Putzbrunn, dem Dorffest oder auch dem 
Ortsleitbild und des Hobbykünstlermarktes mit 
seiner himmlischen Malerwerkstatt geehrt. Alle 
Geehrten erhielten ein symbolisches Geschenk 
in Form eines gravierten Zinntellers. Dann be-
grüßte Herr Klostermeier den Kabarettisten und 
Liedermacher Sepp Raith, der mit seinem Pro-
gramm den Saal zum Lachen brachte und ihm 
eine stimmungsvolle Note verlieh. 
Herr Klostermeier bedanke sich zum Schluss 
noch einmal bei allen Gästen und wünschte ih-
nen viel Erfolg und Freude bei ihrer weiteren 
Ehrenamtsarbeit. 

Februar

Zwei Streifen – statt Vier Streifen – neue Bus-
haltestelle „Anzengruberstraße“

2011 kam die Idee einer zusätzlichen Halte-
stelle des 211er Busses unmittelbar an der 
Putzbrunner Ortstafel auf Höhe Anzengruber 
Straße auf, also auf Neubiberger Grund. Viele 
Bürgerinnen und Bürger der Waldkolonie är-
gerten sich, wenn sie mit dem Bus in die Stadt 
fuhren, über die Tarifgestaltung des MVV; zwei 
Streifen mehr sind eine Fahrpreisverdoppelung. 
Putzbrunn gehört zum Außenraum des MVV, 
Neubiberg ist Innenraum. Am 13.02.2012 lud 
Bürgermeister Edwin Klostermeier zu einem 
Pressetermin an die „4-Streifen-Bushaltestelle 
Neubiberger-/Oedenstockacher Straße“ zu dem 
sich rund 60 Putzbrunner versammelten. „Wenn 
der Innenraum nicht zu uns kommt, kommen 
wir eben zum Innenraum“ sagte der Bürger-
meister damals. Es folgten Gespräche mit der 
Nachbargemeinde Neubiberg, dem MVV wegen 
der Einrichtung einer zusätzlichen Haltestelle 
und so manche Stunde der Verhandlung, bis 
zum Jahreswechsel 2013/2014 die Haltestelle 
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wurde in der Bibliothek aufgenommen.
Anschließend kehrten wir in die Wirtschaft 
„Klosterwirt“ ein und konnten in der gemütli-
chen Gaststätte das Mittagessen zu uns neh-
men. Danach durften die Putzbrunner Gäste im 
Bibliothekssaal ein Klavierkonzert genießen.

Das nächste Ziel war die Besichtigung der Pol-
linger Stiftskirche „St. Salvator“. Dort konnten 
wir die Seitenschiffe des Langhauses und die 
darüber liegenden umlaufenden Emporen be-
trachten, während wir einem Vortrag zur viel-
fältigen Geschichte der Stiftskirche lauschen 
durften. Auch das Tassilo-Kreuz über dem Al-
tar, der im Fokus der Kirche steht, ist nur ei-
nes der vielen beeindruckenden Merkmale der 
Stiftskirche Polling.

Anschließend fuhren wir nach Starnberg zum 
Kaffeetrinken. Im Restaurant Undosa an der 
Seepromenade mit Blick auf den Starnberger 
See wurden wir mit einem großartigen Kuchen- 
und Tortenangebot verwöhnt. 
Jede Dame erhielt eine Rose und alle Teilneh-
mer wurden mit einem kleinen Präsent  von 
Herrn Bürgermeister Klostermeier überrascht. 
Zur Erinnerung können alle Teilnehmer ein 
Gruppenfoto am Empfang im Rathaus abholen.

August

Maßnahmen zur Bekämpfung des 
Asiatischen Laubholzbockkäfers

Im Bereich der Gemeinde Neubiberg ist der Be-
fall von Bäumen durch den Asiatischen Laub-
holzbockkäfer festgestellt worden. Durch das 
Landesamt für Landwirtschaft sowie dem Amt 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten wur-
de eine Allgemeinverfügung erlassen, in der die 
Maßnahmen zur Bekämpfung des Schädlings im 
Detail geregelt sind.
Unter anderem wurde eine Quarantänezone 
eingerichtet, die auch Teile des Putzbrunner 
Gemeindegebiets umfasst.

Alle Gemeindebürger/innen wurden aufgefordert, 
die Verfügung zur Kenntnis zu nehmen und 
entsprechende Maßnahmen zu ergreifen. So 
sind Besitzer und Verfügungsberechtigte von 
Laubbäumen auf Grundstücken in der Quaran-
tänezone verpflichtet die Bäume regelmäßig, 
in der Zeit vom 01. April bis 31. Oktober im Ab-
stand von vier Wochen und in der Zeit vom 01. 
November bis 31. März zweimal, auf Anzeichen 
eines Befalls und auf geschlüpfte Käfer des Asi-
atischen Laubholzbockkäfers zu kontrollieren.

JahresrückblickJahresrückblick

Juni

Stadtradeln 2014

Die Gemeinde Putzbrunn beteiligte sich vom 
29.06. bis 19.07.2014 an der Kampagne 
STADTRADELN des Klima-Bündnis, und ist drei 
Wochen für das Klima geradelt. Insgesamt  vier 
Mitglieder des Gemeinderates sowie 105 Bür-
ger/innen und Mitarbeiter der Gemeindeverwal-
tung traten für den Klimaschutz in die Pedale 
und radelten in Teams um die Wette. Zusam-
men legten sie 17.735 Kilometer mit dem Rad 
zurück und vermieden im Vergleich zur Auto-
fahrt 2.554 kg Kohlendioxid.

Juli

Einweihung der neuen Kinderkrippe an der 
Kiefernstraße

Mit einer feierlichen Zeremonie wurde am 
18.07.2014 die Kinderkrippe “Oedenstocka-
cher Wölflein“ in der Kiefernstraße eingeweiht. 

Der Erste Bürgermeister Edwin Klostermeier 
wünschte der Einrichtung in seiner Rede viel 
Glück für die zukünftigen Aufgaben und über-
reichte Frau Schütterle, der Leiterin der Einrich-
tung, symbolisch den Schlüssel. Im Anschluss 
erfolgte durch Herrn Klostermeier die Übergabe 
einiger Geschenke und eines Barbetrags für ers-
te Anschaffungen an die Kinderkrippenleitung.
Frau Schütterle bedankte sich bei allen am Bau 
beteiligten Planern für Ihr Engagement und dar-
über hinaus auch bei den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Einrichtung für ihren unermüd-
lichen Einsatz. Als verantwortlicher Architekt 
hob Herr Günther noch einmal in seiner Rede 
die Vorzüge des Baues hervor. Im Anschluss 
wurde die Krippe von Frau Pfarrerin Hopfmüller 
und Herrn Diakon Stocker geweiht und der Se-
gen ausgesprochen. 
Bei dem anschließendem Sektempfang konnten 
sich die Gäste in anregenden Gesprächen aus-
tauschen und sich von dem gelungenen Bau-
werk beeindrucken lassen. Die Kosten blieben 
mit 1,3 Mio. € exakt im vorgegebenen Rahmen.

Seniorenausflug

Am Donnerstag, 10.07.2014 fand der dies-
jährige Seniorenausflug statt. Die Abfahrt 
war aufgrund des langen Fahrweges bereits 
um ca. 08:15 Uhr früh. Mit 3 Bussen und 150  
Teilnehmerinnen und Teilnehmern fuhren wir 
nach Polling im Pfaffenwinkel bei Weilheim. 
Dort wurden wir schon von zwei Ortskundigen 
erwartet, die uns, aufgeteilt in zwei Gruppen, 
in den Pollinger Bibliothekssaal führten und 
wir uns die wechselvolle Geschichte der Biblio-
thek anhörten. Dabei konnten wir uns die be-
eindruckende Architektur, kunstvolle Stucka-
turen und das Deckengemälde der Bibliothek 
ansehen. Das Erinnerungsfoto (siehe oben) 
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Dezember 

Christkindlmarkt in Putzbrunn

Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr fand 
nun zum zweiten Mal der Christkindlmarkt der 
Organisationen und Vereine auf dem Parkplatz 
des Bürgerhauses statt. Wie immer wurde der 
Markt von Bürgermeister Edwin Klostermeier, 
begleitet vom Posaunenchor der evangelischen 
Kirche, eröffnet. 
An 16 Ständen konnten sich die Besucher z. B. 
mit Schweinswürstel vom Grill, Raclettebrot, 
Steaksemmeln, Kartoffelsuppe,  Kuchen, Waf-
feln, Maroni, Plätzchen etc. versorgen. Nicht zu 
vergessen das reichhaltige Angebot an kalten 
und warmen Getränken, wie z.B. Bier, Säfte, 
Schnaps, Glühwein, Punsch, Kaffee, Tee. 
Wie immer war die lebende Krippe der Turn-
kinder des PSV dicht umlagert. Hier kamen am 
Samstag und Sonntag nach Einbruch der Däm-
merung der Nikolaus und sein Krampus vorbei 
und beschenkten die braven Putzbrunner Kinder.

Im großen Saal des Bürgerhauses und auf der 
Galerie konnten die Besucher den Kunsthand-
werkermarkt „Kreuz & Quer“, wie jedes Jahr or-
ganisiert von Frau Hannelore Killi, besuchen. 
Hier gab es viel zu entdecken und man konnte 
sich aus einem reichhaltigen Angebot mit Weih-
nachtsgeschenken eindecken. Zu bestaunen 
und kaufen gab es u.a. Weihnachtsschmuck, Ge-
stricktes, Gehäkeltes, Genähtes, Gedrechseltes, 
Handpuppen, Aquarelle und Klosterarbeiten.

Der Christkindlmarkt war an beiden Tagen stark 
besucht. Die Putzbrunner trafen sich gerne zu 
einem Glas Glühwein und hielten einen kurzen 
oder längeren Plausch mit Freunden, Nachbarn 
oder Vereinskollegen. 

Seniorenweihnachtsfeier im Bürgerhaus

Rund 230 Personen kamen 2014 zur gemeind-
lichen Seniorenweihnachtsfeier ins Bürgerhaus. 
Bürgermeister Klostermeier begrüßte die Gäste 
im weihnachtlich geschmückten großen Saal 
recht herzlich und eröffnete zugleich das Ku-
chenbuffet, an dem die herrlichsten Torten und 
feinschmeckenden Kuchen zu finden waren.
Das musikalische Rahmenprogramm wurde von 
der Gruppe „Espresso Espressivo“ eröffnet, die 
mit edler klassischer Musik aufwarten konnte. 
Nach einer kurzen Pause lasen Helga Weber und 
Gernot Roßmanith weihnachtliche Geschichten, 
Christine Brunner überbrückte die kurzen Pau-
sen zwischen den Stücken mit Harfenklängen. 
Annett Stärk, Mezzosopran sang weihnachtli-
che Weisen und Lieder bei Klavierbegleitung. 
Herr Bürgermeister Klostermeier berichtete 
ausführlich über die Geschehnisse des abge-
laufenen Jahres und ging auch auf anstehende 
Aufgaben für das Jahr 2015 ein. 
Zum Schluss seiner Rede wünschte er den Gäs-
ten noch ein besinnliches Weihnachtsfest und 
ein gutes Neues Jahr. 
Nach dem Abendessen konnten die Seniorin-
nen und Senioren, die nicht selbst nach Hause 
kamen, den gemeindlichen Fahrdienst in An-
spruch nehmen.

Jahresrückblick

Seniorenweihnachtsfeier im Bürgerhaus

Jahresrückblick

Werden Käfer des Asiatischen Laubholzbockkä-
fers oder Befallsanzeichen, wie Eiablagestellen, 
Rindenschäden mit Auswurf von Nagespänen, 
Ausbohrlöcher oder Reifungsfraßstellen gefun-
den, ist der betroffene Baum unverzüglich mit 
Angabe des Standortes zu melden.

September

Zwei neue Auszubildende in der 
Gemeindeverwaltung

Die Gemeinde Putzbrunn begrüßt zum 
01.09.2014 zwei neue Auszubildende in der 
Gemeindeverwaltung. In einem kurzen Selbst-
portrait stellen sie sich Ihnen kurz vor:

Mein Name ist Dominik Kapaj. Ich bin 17 Jahre 
alt und komme aus München/Ramersdorf. Ich 
bin seit dem 01.09.2014 in der Gemeinde Putz-
brunn und mache hier meine Ausbildung zum 
Verwaltungsfachangestellten. Ich freue mich 
schon auf meine neuen Aufgaben hier in der 
Gemeindeverwaltung und hoffe, dabei auch 
viele Bürgerinnen und Bürger aus Putzbrunn 
kennenlernen zu dürfen.

Mein Name ist Max Niederschweiberer. Ich bin 
ebenfalls 17 Jahre alt und wohne in Siegerts-
brunn. Auch ich bin seit dem 01.09.2014 bei 
der Gemeinde Putzbrunn und mache dort die 
Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten. 
Ich freue mich darauf, Ihnen in Zukunft bei 
Ihrem Anliegen behilflich sein zu können.

November

Ausstellung „Energiewende“ im Bürgerhaus

Auf der Galerie des Bürgerhauses konnte von 
11. November bis 21. November 2014 die Aus-
stellung „Energiewende“ besucht werden.
Diese Ausstellung informierte über wichtige 
Grundlagen zur Energiewende. Der Energie-
3-Sprung mit seinen drei Themenbereichen 
„Energie sparen“, „Energieeffizienz erhöhen“ 
und „Erneuerbare Energien nutzen“ war in Form 
von Mitmachstationen und Modellen anschau-
lich dargestellt. Die Ausstellung regte die Besu-
cher zu eigener Beteiligung an. 
Die Ausstellung war für Bauherren oder Haus-
besitzer und alle interessierte Besucher ge-
dacht, die sich zur Energieeffizienz informieren 
wollten. 
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Öffentlichkeitsarbeit

Publikationen

Mit unseren kostenlosen Publikationen erhalten 
Sie einen interessanten Einblick in das vielfälti-
ge Leben unserer Gemeinde:

Presse Putzbrunn

Die 15-Seitige Gemeindezeitung erscheint mo-
natlich und wird an alle Putzbrunner Haushalte 
verteilt. Sie enthält interessantes und wissens-
wertes über das Geschehen in der Gemeinde. 
Außerdem finden Sie aktuelle Informationen 
aus dem Rathaus und erhalten einen Überblick 
über die Veranstaltungen in und um Putzbrunn. 
Die „Presse Putzbrunn“ finden Sie auch auf un-
serer Internetseite zum Download.

Bürgerinformationsbroschüre

Die über Werbeanzeigen von Gewerbetreibenden 
finanzierte Broschüre wird alle zwei bis drei Jahre 
neu aufgelegt. 2013 wurde die Broschüre zuletzt 
aktualisiert und enthält alle für Sie wichtigen Infor-
mationen, wie den Zuständigkeiten im Rathaus, 
wichtige Behörden und Organisationen, Vereine, 
Parteien und Wählergruppen, Ortsplan u.v.m.
Kinder- und Jugendinformation

Ebenfalls 2013 erschien die Zweitauflage der 
Kinder- und Jugendbroschüre, die speziell für 
Familien mit Kindern aber auch für Jugendliche 
gedacht ist. Diese Broschüre enthält u. a. In-
formationen über die örtlichen Kinderkrippen, 
Kindergärten, Spielgruppen sowie zahlreiche 
Freizeitangebote.

Ortsleitbildbroschüre

In dieser Broschüre sind Leitziele über die 
weitere Entwicklung Putzbrunns zusammen-
gestellt, die von engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern, dem Gemeinderat und der Gemeinde-
verwaltung erarbeitet wurden.

Jahresbericht

Der Jahresbericht erscheint jährlich im Frühjahr 
und fasst die Ereignisse, Daten und Fakten des 
vorherigen Jahres zusammen. 

MVV-Fahrplanheft

Das Fahrplanheft, welches umfassende Infor-
mationen zum Linienbusverkehr in und um 
Putzbrunn bereithält, wird jährlich aktualisiert. 
Es enthält u.a. die Buszeiten und die Haltestel-
lenübersicht. Die Hefte liegen für alle Interes-
sierten in unserem Rathausfoyer, der Bücherei 
sowie im Bürgermeisteramt zur kostenlosen 
Mitnahme aus.

Internetauftritt der Gemeinde 
Putzbrunn

Unter www.putzbrunn.de können Sie sich aktuell 
und umfangreich u. a. über Neuigkeiten, Frei-
zeitmöglichkeiten, soziale und gemeindliche 
Einrichtungen und Veranstaltungen informieren. 
Unter dem Menüpunkt Rathaus -> „Was erledige 
ich wo?“ finden Sie unsere Gemeindemitarbeiter/
innen und deren Aufgabenbereiche.

Mit unserem „Bürgerservice Online“ können Sie 
bestimmte Anträge auch von zu Hause aus aus-
füllen und per Mausklick an uns zurücksenden.  
Aktuelle Termine rund um die Gemeinde Putz-
brunn und deren Vereine finden Sie in unserem 
Veranstaltungskalender. 

Um sich über die Arbeit und die Sitzungen des 
Putzbrunner Gemeinderates zu informieren und 
Einsicht in den Sitzungskalender zu erhalten, 
besuchen Sie einfach die Rubrik Gemeinderat.

Und wenn Sie einmal nicht weiter wissen, dann 
können Sie gerne unser Online-Kontaktformular 
„E-Mail an die Gemeinde“ nutzen, um sich mit 
Ihrem Anliegen direkt an uns zu wenden.

BürgermeisteramtBürgermeisteramt

Energievision Putzbrunn

Im Rahmen des Energiespar-Förderprogramms 
für das Jahr 2014 wurden bisher 22 Zuschussan-
träge von fast 50.000 € gestellt und 42.000  € 
ausbezahlt. Die Förderungen wurden in erster 
Linie für den Einbau von Pellets- und Hack-
schnitzelheizungen, Heizungsumwälzpumpen 
und Dämmmaßnahmen ausgegeben. Gefördert 
wird auch die in den Wintermonaten mögliche 
Gebäudethermographie mit bis zu 250 €. Putz-
brunner Bürgerinnen und Bürger können sich  
bei der Gemeinde Energiemessgeräte kostenlos 
(mit Hinterlegung einer Kaution) ausleihen. 

Die Gemeinde Putzbrunn beteiligte sich vom 
29.06. bis 19.07.2014 erstmalig an der Kam-
pagne STADTRADELN des Klima-Bündnis, und 
ist drei Wochen für das Klima geradelt. Insge-
samt  vier Mitglieder des Gemeinderates sowie 
105 Bürger/innen und Mitarbeiter der Gemein-
deverwaltung traten für den Klimaschutz in die 
Pedale und radelten in Teams um die Wette. Zu-
sammen legten sie 17.735 Kilometer mit dem 
Rad zurück und vermieden im Vergleich zur Au-
tofahrt 2.554 kg Kohlendioxid.

In verschiedene Straßen in Oedenstockach, Sola-
linden und der Seemannsiedlung wurde die Stra-
ßenbeleuchtung  auf LED-Technik umgerüstet.

In Putzbrunn gibt es insgesamt 102 Fotovoltaik-
anlagen. Diese speisten ca. 1.500.000 kWh ins 
Stromnetz der Energieversorgung Putzbrunn ein. 
Die Energiegewinnung  hat sich um gegenüber 
2012 aufgrund der Sonnenstunden verringert. 
Knapp 12 % des jährlichen, privaten Stromver-
brauchs in Putzbrunn kann durch die Putzbrun-
ner Fotovoltaikanlagen erzeugt werden.
Die CO2-Einsparung liegt bei etwas über 1.020 t.

Ortsleitbild & Agenda 21

Im Jahr 2014 lag der Schwerpunkt der Arbeits-
kreise des Ortsleitbildes bei der Bearbeitung 
der Themen „Bebauungsplan Oedenstockach“,  
„Umsetzung der Energievision in Putzbrunn“, 
„Ausgleichsflächen“ sowie „Überarbeitung/Neu-
aufstellung des Flächennutzungsplanes“. 

Die Arbeitskreise Ortsleitbild + Agenda 21 Putz-
brunn freuen sich über jede Unterstützung aus 
der Bevölkerung für die Umsetzung der Maß-
nahmen im Leitbild. Die Arbeitsgruppen treffen 

sich im Januar, März, Mai, Juli, September und 
November am dritten Donnerstag im Bürger-
haus.

Barrierefreies Putzbrunn

Der Gemeinderat Putzbrunn hat in seiner Sit-
zung am 29.07.2014 beschlossen, das Thema 
„Putzbrunn barrierefrei“ im Hinblick auf „Bay-
ern barrierefrei 2023“ aufzugreifen. Es fanden 
bisher zwei Workshops statt, mit dem Ziel, die 
Bereiche „Kommunale Gebäude, Einrichtungen 
und Freiflächen“, den „öffentlichen Verkehrs-
raum“ und „öffentlich zugängliche Einrichtun-
gen und sonstige Maßnahmen“ für Menschen 
mit Beeinträchtigungen besser zu gestalten. Es 
finden demnächst Ortsbegehungen mit den Ar-
beitsgruppen zu den einzelnen Bereichen und 
Objekten statt, um eine Bestandsaufnahme zu 
machen und Verbesserungen vorzuschlagen. 
Dabei soll auch ein Ortsführer für Menschen 
mit Beeinträchtigungen entstehen. Informa-
tionen zu „Putzbrunn barrierefrei“ finden sich 
demnächst auf der Homepage der Gemeinde 
unter www.putzbrunn.de „Leben und Freizeit“. 
Der Anfang ist gemacht – nun muss der Prozess 
mit Leben gefüllt werden. Gerne können sich in-
teressierte Bürgerinnen und Bürger – mit oder 
ohne Beeinträchtigung – engagieren.

Ansprechpartner sind:
Projektleiter „Putzbrunn barrierefrei“,
Ralf Trotter
E-Mail: ralf.trotter@arcor.de
oder die Gemeinde Putzbrunn
Karola Schulz,
Tel. 089 / 46262-104,
E-Mail: karola.schulz@putzbrunn.de.
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Bürgermeisteramt

In der Gemeinde Putzbrunn fand in diesem Jahr erstmalig ein kleiner Empfang für die Hochzeits-
jubilare statt. Alle Paare wurden dazu persönlich eingeladen.

Geburtstags- und Hochzeitsjubiläen Gratulationen des Ersten Bürgermeisters

Stand 31.12.2014

Geburtstage

Alter

75 9
11
7
1
0
0

28

10
12
8
5
0
1

36

19
23
15
6
0
1

64

80

85

90

95

ab 100

gesamt

männlich weiblich gesamt

Hochzeiten

Jahre

50 2
1
1
4

60

65

Gesamt

Anzahl

Gemeindliche Einrichtungen
Kindergarten Kiefernstraße
Januar

Projekt „Vögel im Winter“

Im Januar 2014 führten die Erzieherinnen mit 
den Kindern der Igelgruppe ein besonderes Pro-
jekt durch. Zum Thema „Vögel im Winter“ lern-
ten die Igelkinder alles Wissenswerte zum Ver-

halten unserer heimischen Vögel kennen. Der 
Höhepunkt dieses Projektes:
Jedes Kind fertigte selbst aus Körnern, Kokos-
fett und einem Tontopf eine Futterstelle für die 
Vögel an. Diese wurden anschließend im be-
nachbarten Wald von den Igelkindern eigenhän-
dig an den Bäumen aufgehängt.

Februar

„Kunterbuntes Zirkustreiben“

Im Februar 2014 wurde im Kindergarten der Fa-
sching gefeiert. Einen Tag lang eine holde Prin-
zessin, ein wilder Indianer, eine zauberhafte Elfe 
oder ein mutiger Spiderman zu sein, das ist in der 
Welt eines Kindes immer noch etwas Besonderes. 
Und mit Singen, Spielen, Tanzen und einem le-
ckeren „Faschingsbuffet“  macht das Feiern erst 
recht viel Spaß! In diesem Kindergartenjahr be-
schäftigten wir uns mit dem Thema „Zirkus“ und 
hatten den Zirkus „Boldini“ zu Gast.

Kunterbuntes Zirkustreiben
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Gemeindliche Einrichtungen
Kindergarten Kiefernstraße
März

„Die Welt der Berufe“

Auch Vorschulkinder machen sich hin und wie-
der Gedanken darüber, was sie einmal werden 
möchten. Von großem Interesse ist dabei im-
mer wieder der Beruf der Polizei. Deshalb stand 
im März ein Termin der „Schlaufüchse“ in der 
Polizeiinspektion 28 in Ottobrunn im Kalender.
Die Polizisten hatten sich gut vorbereitet, um 
alle Fragen der Kinder rund um den Beruf des 
Polizisten und seine Aufgaben zu beantworten. 
Aber auch ein Einsatzfahrzeug, sowie die Ar-
restzelle durften gründlich inspiziert werden.
Als „Dankeschön“ überreichten die Kinder ein 
selbstgestaltetes Plakat.

April

„Has, Has, Osterhas…“

Heuer hatte sich der Osterhase für die Kinder 

im Kindergarten an der Kiefernstraße etwas 
ganz Besonderes einfallen lassen. Am Tag der 
Osterfeier gab es ein großes Osterbuffet mit al-
lem, was zu einem guten „Osterfrühstück“ da-
zugehört. Anschließend verwandelte sich die 
Turnhalle in eine Theaterbühne, auf der uns die 
Schauspielerin Ruth Oehler die Geschichte von
„Clown Hase“ erzählte, der unbedingt ein Os-
terhase werden wollte. Zum Abschied bekamen 
alle Kinder ein Ei von „Clown Hase“ geschenkt, 
damit sie dem Osterhasen beim Bemalen helfen 
konnten!

Mai

„Büchereiprojekt“ mit Interview

Wie bereits im vergangenen Jahr gab es für alle 
Vorschulkinder in der Kiefernstraße ein „Büche-
reiprojekt“. Ziel dieses Projektes ist es, dass die 
Kinder lernen, möglichst selbständig eine Bü-
cherei nutzen zu können. Zum Abschluss erhält 
jedes Kind einen sogenannten „Büchereiführer-
schein“, der zeigt, dass das Kind nun „biblio-
theksfit“ ist. Dieses Jahr gehörte auch ein Inter-
view mit dem Bücherei-Team dazu.

Gemeindliche Einrichtungen
Kindergarten Kiefernstraße

Juni

„Sommer, Sonne, Knaxiade…“

Unter dem Motto „Bewegung macht Spaß“ durf-
te der Kindergarten dieses Jahr sein Sommer-
fest auf dem Sportgelände am Florianseck fei-
ern. Alles in allem war es ein gelungenes Fest!

Juli

Abschied von den „Schlaufüchsen“

Zum Ende eines Kindergartenjahres heißt es 
für die Vorschulkinder „Abschied nehmen“ vom 

vertrauten Kindergarten. Um diesen „Abschied“ 
etwas zu erleichtern, startete das Kindergar-
tenteam mit allen Kindern ins Kinder- und Ju-
gendmuseum. Hier konnte jeder zum Thema 
„Lufffffffft“ ausprobieren und experimentieren.
Zurück im Kindergarten wurde der Hunger mit 
Pizza gestillt und die Nachtlager vorbereitet. 
Nach einer gelungenen Übernachtung gab es 
nach dem Aufwachen ein gemeinsames Früh-
stück, sowie für jedes Vorschulkind ein kleines 
Abschiedsgeschenk.

August

Ein Kindergartenjahr geht zu Ende

Knaxiade
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Gemeindliche Einrichtungen
Kindergarten Kiefernstraße
September

Ein neues Kindergartenjahr beginnt!

Der Eintritt in den Kindergarten und die gesam-
te Kindergartenzeit sind ein Lebensabschnitt 
mit eigenständiger Bedeutung für die Entwick-
lung eines Kindes. Dabei ist die Eingewöhnung 
im Kindergartenalltag besonders wichtig.

Oktober

Herbstfest im Kindergarten

„Und ich flieg, flieg, flieg wie ein Flieger“ – mit 
diesem Wies´n – Hit und einem Lebkuchenherz 
zum Umhängen begrüßten alle Kindergarten-
kinder am 1. Oktober ihre Eltern und unseren 
Bürgermeister Herrn Klostermeier im Kinder-
garten zum Oktoberfest. Auch in diesem Jahr 
stand das gemütliche Beisammensein und 
Kennenlernen im Vordergrund. Daneben gab 
es aber auch Wies`n – Köstlichkeiten, wie ge-
brannte Mandeln, Obstspieße, Fischsemmeln 
oder Pfannkuchen-Suppe, alles frisch in der 
Kindergarten-Küche zubereitet, zu probieren!

November

Laternenumzug

In diesem Jahr konnten die Kinder des Kinder-
gartens an der Kiefernstraße einen besonders 
schönen Laternenumzug erleben. Während die 
bunten Laternen durch die Straßen zogen, sorg-
te die Freiwillige Feuerwehr Putzbrunn dafür, 
dass nichts passiert. Und musikalisch wurden 
die Kinder sogar von einer Blaskapelle unter-
stützt. Der Martinsumzug endete heuer im 
Innenhof der Familie Mittermüller/Schwer und 
der Elternbeirat hatte leckeren Punsch, heiße 
Maroni und Martinsgänse vorbereitet.

Dezember

„Alle Jahre wieder………“

Den Kindergarten in der Kiefernstraße gibt es 
bereits seit über 40 Jahren und in all diesen Jah-
ren hat der Nikolaus nie vergessen, die Kinder 
zu besuchen. Danke, lieber Nikolaus!

Gemeindliche Einrichtungen
Kindergarten Rathausstraße
Januar

Gruppenelternabend

Nach der Eingewöhnungszeit unserer „Kleins-
ten“ und den ersten Monaten des neuen Kinder-
gartenjahres, hatten unsere Eltern an diesem 
Abend die Gelegenheit, sich in ihren Gruppen 
(Löwengruppe, Dinogruppe, Bärengruppe), 
über neue Projekte, Gruppenaktivitäten und 
Neuerungen zu informieren. Über das große In-
teresse hat sich unser Team sehr gefreut.

Februar

Faschingsfeier

Unter dem Motto „Zirkus“ wurde fleißig gefei-
ert, getanzt, gegessen und gelacht. Höhepunkt 
unseres Festes war das Kasperltheater mit einer 
spannenden Räubergeschichte.

März

Museumsbesuch

Unsere Vorschulkinder durften an diesem Tag 
mit Bus und S-Bahn zur Schackgallerie fahren, 
um dort an einer spannenden Führung rund um 
den „kleinen Picasso“ teilzunehmen.

April

Ostern

Kaum zu glauben – aber auch in diesem Jahr 
besuchte uns der Osterhase im Kindergarten.
Nach einem leckeren Osterbuffet hieß es raus in 
den Garten. Wir bekamen den Osterhasen, die-
sen schnellen Gesellen, leider nicht zu Gesicht, 
aber er hatte keines der Kinder vergessen und 
doch wirklich allen eine große Sandschaufel für 
den neuen Sandkasten vorbeigebracht.
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Mai

Verkehrskasperl

Im Rahmen unserer Verkehrserziehung besuch-
ten unsere Vorschulkinder eine Vorstellung in 
der Grundschule Putzbrunn des Verkehrskas-
perls der Münchner Polizei. Spielerisch wurden 
Verkehrsregeln vermittelt.

Juni

Knaxiade

Am 05. Juni ging es sportlich zur Sache. Alle 
Kindergartenkinder beteiligten sich bei unserem 
Sportfest. Es musste geklettert, balanciert, gewor-
fen und schnell wie der Blitz gerannt werden. Die 
Anstrengung sollte sich lohnen. Für jedes Kind 
gab es eine Urkunde und eine tolle Medaille.

Juli

Sommerfest

Am 04.07.2014 fand unser Sommerfest unter 
dem Motto: „Kinder dieser Welt“ statt. Zu Beginn 
sangen die Kinder ein selbstgeschriebenes Lied 
vor. Danach konnte man zu zahlreichen Mitmach-
stationen gehen, die in verschiedene Kontinente 
aufgeteilt waren. Beim Känguru hüpfen, bowlen, 
angeln, Ski fahren, Wasserschleppen, Panda Lauf, 
Kartoffel graben und Dosen werfen hatten alle 
jede Menge Spaß. Bei einem internationalen 
Buffet mit verschiedensten mitgebrachten 
Speisen der Eltern ließen wir diesen Nachmittag 
schön ausklingen.

Gemeindliche Einrichtungen
Kindergarten Rathausstraße

Knaxiade

September

Kartoffelfest

An diesem Tag lud uns die Familie Jakob aus 
Putzbrunn zu ihnen auf den Hof ein, um wis-
senswertes über die Kartoffel zu erfahren. Da-
nach ließen wir uns die gestifteten Kartoffeln 
und den mitgebrachten Dipp gut schmecken.

Oktober

Besuch Freiwillige Feuerwehr

Am 24.10.2014 besuchte der Kindergarten der Rat-
hausstraße die Freiwillige Feuerwehr Putzbrunn. 
Wir erlebten dort einen spannenden Vormittag. 
Viele interessante Dinge gab es zu bestaunen. So 
durften wir die Ausrüstung der Feuerwehrler an-
schauen und uns auch in die Fahrzeuge setzen. 
Der Kindergarten bedankt sich herzlich bei der 
FFW Putzbrunn für dieses tolle Erlebnis und ganz 
speziell bei den Brandschutzerziehern, die dafür 
ihre Freizeit zur Verfügung gestellt haben.

November

Laternenfest

Nach einem kleinen Laternenumzug trafen sich 
alle Eltern und Kinder mit ihren selbst gebastelte 
Laternen auf der Wiese am Florianseck. Man 
verbrachte gemeinsam bei Martinsfeuer, Liedern 
und geteilten Lebkuchen den schönen Abend.

Dezember

Nikolaus

„Ob der Nikolaus wirklich kommt?“ war die große 
Frage Anfang Dezember im Kindergarten an der 
Rathausstraße.Erst einmal hieß es ungeduldig 
warten und sich die Zeit mit leckerem Essen, 
Geschichten über den Nikolaus und Liedern zu 
verkürzen. Und tatsächlich – der Nikolaus kam 
persönlich vorbei und hatte uns nicht vergessen. 
Für jedes Kind hatte er eine schöne Überra-
schung aus seinem Sack mitgebracht.

Gemeindliche Einrichtungen
Kindergarten Rathausstraße
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Briefe auf dem weiten Weg ins 
Reich der Pharaonen

„Frau Kühn, fahren wir dann auch mal dahin, 
nach Europa?“ – das Ende einer Deutschstunde. 
Und so kam diese Frage zustande:
 
Um den Kindern Schreiben schmackhafter zu 
machen und zu zeigen, dass es durchaus sinn-
voll ist und Spaß macht, beschloss ich, eine 
Brieffreundschaft ins Leben zu rufen. Mein letz-
tes Jahr verbrachte ich in Ägypten, wo ich an 
der Europaschule Kairo, kurz ESK, unterrichtet 
habe. 

Dieses Foto, zu dem sich alle Schüler der ESK aufstellten, 

entstand am Ende des Schuljahres 2012/13

So organisierte ich zusammen mit einer ehema-
ligen Kollegin, namens Claudia Bögershausen, 
eine deutsch-ägyptische Brieffreundschaft. Zu 
Beginn stellten die Kinder mit großem Eifer ei-
gene Briefkästen her. Sie arbeiteten mit gelber 
Abtönfarbe und schnitten das Posthorn aus. 
Voller Vorfreude beobachteten sie wie der Post-
bote (ich), die Briefe aus Kairo in ihre Briefkäs-
ten einwarf. Teilweise in Teams (da die Partner-
klasse nur aus 18 Schülern besteht), lasen sie 
ihre ersten Brief von einem anderen Kontinent. 
Sie waren fast nicht mehr zu halten und be-
gannen umgehend mit der Beantwortung von 
Fragen und stellten ihrerseits neue. Liebevoll 
wurden die Blätter angemalt und verziert. Fotos 
wurden aufgeklebt und sogar die schreibunmo-
tiviertesten Schüler packten ihre bunten Stabi-
los aus und erprobten ihre Schönschrift. 
Auch die ägyptischen Schüler, die eine zweite 
Klasse besuchen und mittlerweile schon gut 

deutsch sprechen, warteten aufgeregt auf die 
Post. Dank lieber Kollegen und Ägyptenbesu-
chern gelangt unsere Post sicher nach Afrika. 
Leider ist auf dem öffentlichen Weg bereits eine 
Ladung Briefe verloren gegangen, was die Kin-
der auf beiden Seiten zwar betrübte, aber ihre 
Begeisterung nicht minderte. 

So können wir lehrplangemäß den Postbetrieb 
nachvollziehen und Schritt für Schritt lernen, wie 
man richtig Briefe schreibt. Außerdem finden 
die Kinder das Briefgeheimnis sehr faszinierend 
und achten sehr darauf, dass niemand sich an 
anderen Briefkästen zu schaffen macht.  

Wer weiß: vielleicht entsteht bei dem einen oder 
anderen sogar eine lange Freundschaft. 
Was ich als Lehrer gelernt habe: Im Laufe der 
Sequenz muss ich wohl auch noch auf die 
Kontinente eingehen und genau erklären, 
wo Europa und Afrika liegen, auch wenn der 
Name Europaschule irreführend sein mag.
Kathrin Kühn, Lehrerin in der Klasse 3c

Die Europa-Schule Kairo, 2013 

Gemeindliche Einrichtungen
Grundschule Putzbrunn

„Irma hat so große Füße“… 

…heißt das neue Theaterprojekt der Theater-
AG von Frau Magath und Frau Traurig. Die klei-
ne Hexe namens Irma verschwindet spurlos aus 
dem Hexenwald, weil sie von den anderen He-
xen ständig wegen ihrer riesigen Füße ausge-
lacht wird. Sie hat die Zauberwörter vergessen, 
die sie für die Hexensprüche benötigt. Jedes 
Mal, wenn sie zaubern will, gibt es einen „Ruck“ 
und ihre Füße werden noch größer. Auf ihrer 
Flucht taucht sie plötzlich in Lores Badezimmer 
auf. Diese kann erst einmal gar nicht glauben, 
wer sich da laut schnarchend zwischen den Ba-
dezimmerartikeln versteckt hat. Lore tröstet 
Irma und zeigt ihr ihre großen Ohren. „Lore, 
Segelohre!“ wird sie oft von den anderen Kin-
dern gerufen. Aber Gemeinsamkeiten machen 
ja bekanntlich stark. Und so kommt Lore auf 
eine tolle Idee… 

Sie holt Farben und andere Sachen und macht 
sich an die Arbeit. Aus Irmas langweiligen 
schwarzen großen Hexenschuhen werden 
quietschbunte Treter. 
Die Kinder der Klasse 2a haben passend zum 
Theaterstück Lores Idee selbst umgesetzt und 
alte langweilige Schuhe zu knallbunten Hexen-
schuhen umgestaltet.

Unser Pausenhof in neuem Glanz 

Endlich ist er fertig – unser neuer Pausenhof. 
Lange hat es gedauert, aber jetzt hat er für je-
den etwas zu bieten. Er bietet Platz zum Hüp-
fen, zum Schaukeln und Klettern, zum Balancie-
ren und natürlich zum Spielen. Das alles kann 
man während den Pausen machen:

Ø Mensch-ärgere-dich-nicht

Gemeindliche Einrichtungen
Grundschule Putzbrunn
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Ø Fußball

Ø Stelzen

Ø Hüpfbälle

Ø Hula-Hoop-Reifen

Ø Sandkasten

Ø Mobis Pferdchenspiele

Ø Seilspringen

Ø Tischtennis

An dieser Stelle nochmal ein herzliches Danke-
schön an den Förderverein für die tolle Tisch-
tennisplatte. 
Und wer lieber in Ruhe Brotzeit machen möch-
te, findet auch seinen Platz: In Zukunft gibt es 
auch weitere Oasen der Ruhe. Neben der Funk-

tion als Pausenhof dient der Platz neuerdings 
auch als Verkehrsübungsplatz. Ja, der Pausen-
hof ist schön geworden. Nun liegt es an uns, 
ihn zu pflegen und sauber zu halten.

Und das sagen die Kinder zum neuen Pausenhof:

Lucie:  Mir gefallen am besten die Spielzeug-
kisten mit den Spielzeugen.

Luca:  Mir gefällt der Balancier-Parcours.

Lara:  Ich finde am schönsten die Steine, 
weil man auf ihnen sitzen und essen 
kann.

Hanna:  Ich finde das alte Klettergerüst ganz 
super!

Maks:  Die Wackelbrücke gefällt mir beson-
ders gut.

Leander: Ich finde am besten die Tischtennis-
platte. 

Sofia und Anna-Lena: Uns gefällt alles gut!

Bericht von M. v. Vietsch

Gemeindliche Einrichtungen
Grundschule Putzbrunn

2014 betreute die Mittagsbetreuung Putzbrunn 
104 Grundschüler aus Putzbrunn nach der Schu-
le. Zusätzlich dazu wurde von der Mittagsbe-
treuung wieder ein abwechslungsreiches Feri-
enprogramm angeboten, welches in diesem Jahr 
die Pfingst- und Sommerferien teilweise, die Fa-
schings-, Oster- und Herbstferien zeitlich sogar 
ganz abdeckte.

Die Faschingsfeier für die Kinder der Mittagsbe-
treuung fand am 21. Februar wie auch im letz-
ten Jahr im kleinen Saal des Bürgerhauses statt. 
Die Jungen und Mädchen in ihren ausgefallenen 
Kostümen konnten sich fantasievoll schminken 
lassen, ausgelassen tanzen und sich beim Büchsen-
werfen, Bobbycar-Rennen oder Flaschenkegeln 
messen. Ein besonderes Highlight war der Besuch 
der Disco des Kinder- und Jugendtreffs „Timeout“ 
für die 3. und 4. Klässler/innen.

Die Ferienbetreuung in den Faschingsferien vom 
03. bis einschl. 07. März stand mit dem Auftritt 
eines Zauberers und einer Party am Faschings-
dienstag natürlich im Zeichen des Karnevals. 
Darüber hinaus besuchten die Kinder einen Gna-
denhof für Tiere, das „Gut Aiderbichl“ in Iffeldorf 
und hatten die Möglichkeit, ein Theaterstück in 
Eigenregie einzustudieren und aufzuführen.
In den beiden Osterferienwochen vom 14. bis 
einschl. 25. April konnten die Kinder sowohl 
wunderschöne Filzaufhänger basteln, als auch 
das Nassfilzen selbst ausprobieren. Aufgrund 
des überwiegend guten Wetters hatten die Kin-
der auch zwischen den Ausflügen in den Wild-
park Poing und zum Ökologischen Bildungs-
zentrum in München ausreichend Gelegenheit, 
Zeit im Freien zu verbringen und nach Lust und 
Laune zu toben.

Das Programm in der ersten Woche der Pfingst-
ferien vom 10. bis einschl. 13. Juni stand bei 
schönstem Sommerwetter unter dem Motto 
„unsere kleine Farm“. Nach einem erlebnisrei-
chen Ausflug zur Kinder- und Jugendfarm nach 

Unterföhring mit Tiere füttern, Gemüse anbauen, 
Lagerfeuer und Stockbrot wurde von den Kindern 
in den darauffolgenden Tagen eine Farm im 
Kleinformat aus Pappe, Filz und Farbe in einem 
Gemeinschaftsprojekt nachgebaut.

Gegen Ende des Schuljahres 2013/2014 fand 
am 11. Juli das Sommerfest der Mittagsbetreu-
ung am Florianseck statt. Bei schönem Wetter 
und mit einer Vielzahl an verschiedenen Spiel-
möglichkeiten, einer Tanzaufführung, Pizza 
und einem großzügigen, von den Eltern bereit-
gestellten Salat- und Kuchenbuffet wurde es für 
alle ein wunderschöner Nachmittag. Versüßt 
wurde das Fest noch durch eine Eisspende des 
Ersten Bürgermeisters Herrn Klostermeier.

Zu den Höhepunkten der Sommerferienbetreu-
ung vom 30. Juli bis einschl. 15. August zähl-
ten wieder einmal die Ausflüge, darunter eine 
Fahrt zum Hachinger Bach, ein Besuch im Berg-
tierpark Blindham, die Besichtigung eines Kran-
kenwagens und der Besuch der Mitmach-Aus-
stellung „Luft“ im Kinder- und Jugendmuseum 
am Hauptbahnhof in München. Ein besonderes 
Highlight war der Tag auf dem Wasserspielplatz 
im Westpark zusammen mit dem Ersten Bürger-
meister Herrn Klostermeier und einigen Mitglie-
dern des SPD-Ortsvereins Putzbrunn, sowie der 
Besuch der Bauernhöfe der Familien Feiner und 
Schmelzer.

In den Herbstferien vom 27. bis einschl. 31. Ok-
tober konnten die Kinder Halloween-Dekoration 
selbst basteln und lernten zudem noch etwas 
über das Thema „gesundes Essen“. Ein Aus-
flug zum Essenslieferanten der Mittagsbetreu-
ung, Firma Asenbrunner in Sauerlach, gab den 
Kindern einen guten Einblick, wie und woraus 
ihr tägliches Mittagessen zubereitet wird. Das 
Reinigen der Nistkästen für Vögel im Siegerts-
brunner Wald mit Vertretern der Ortsgruppe 
Putzbrunn vom BUND Naturschutz, sowie eine 
Halloweenfeier am letzten Tag rundeten das 
Programm der Woche ab.

Auch am schulfreien Buß- und Bettag am 19. 
November wurde von der Mittagsbetreuung 
eine ganztägige Betreuung angeboten. Passend 
zur Jahreszeit wurden die Kinder zu Plätzchen-
bäckern und gestalteten stimmungsvolle Wind-
lichter. Die schön verzierten Plätzchen konnten 
sich die Kinder am Nachmittag bei Kerzenlicht 
und Kinderpunsch schmecken lassen.

Gemeindliche Einrichtungen
Mittagsbetreuung
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Im Bürgerhaus
Hohenbrunner Str.3
85640 Putzbrunn

Tel.: 089/46262-3610
buecherei@putzbrunn.com

Öffnungszeiten:
Mo, Do, Fr von 15 bis 18 Uhr
Mi  von 10 bis 13 Uhr und
  von 15 bis 20 Uhr
Di   geschlossen
i.d.R. jeden ersten Samstag im Monat von 10 bis 13 Uhr

Büchereiteam: Kirsten Niederdränk, Silke Heß, 
  Vera Linde

Die Bücherei befindet sich im Obergeschoss des 
Bürgerhauses. Das zweite Jahr seit dem Rück-
zug ins umgebaute Bürgerhaus weist ähnliche 
Ausleihzahlen auf wie im Vorjahr. Während im 
Erwachsenen-Bereich die Ausleihzahlen etwas 
niedriger waren, stiegen sie im Kinder-Bereich,  
so dass eine etwas höhere Gesamtausleihzahl 
zu verzeichnen ist als im ersten „Bürgerhaus-
jahr“. Zur Ausleihe stehen bis zu 12.500 Me-
dien (Bücher, Hörbücher, Zeitschriften, Spiele, 
Wii-Spiele, DVDs, Musik-CDs) zur Verfügung. 
CD Player und Kopfhörer stehen zur Verfügung 
um vor Ort CDs anzuhören. Zwei moderne PCs 
ermöglichen für 0,50 € pro halbe Stunde das 
Internet zu nutzen, sowie ein Kopierer für Farb- 
oder s/w-Kopien und Ausdrucke. Inzwischen 

gibt es einen Hot Spot im Bürgerhaus, der es er-
möglicht, mit eigenen Geräten über WLAN das 
Internet kostenlos zu nutzen.
Gern genutzt sind die zwei Steh-OPACs, an 
denen im Medienbestand recherchiert werden 
kann. Dieser Medienkatalog (Findus) ist im In-
ternet erreichbar und kann auch von zu Hause 
aus  rund um die Uhr eingesehen werden. Er 
bietet die Möglichkeit der Recherche, welche 
Medien vorhanden, welche verfügbar und/oder 
bis wann sie entliehen sind.  Über das Leser-
konto kann jede/r den eigenen Ausleihstand 
kontrollieren, Verlängerungsanträge stellen 
oder entliehene Medien vorbestellen. Außer-
dem kann man sich zwei Tage vor Ablauf der 
Ausleihfrist automatisch verständigen lassen. 
Dieser Online-Service wird gut genutzt. Ebenso 
erfreut sich der Rückgabekasten, der im Ein-
gang des Bürgerhauses steht, gleichbleiben-
der Beliebtheit. Wenn das Bürgerhaus geöffnet 
ist, können dort auch außerhalb der Bücherei-
Öffnungszeiten die entliehenen Medien (außer 
Spiele) zurückgegeben werden.
Der gemütlich ausgestattete Kinder- und Ju-
gendbereich lädt zum Verweilen ein und wird 
auch diesbezüglich gern von Familien zum Vor-
lesen und Stöbern genutzt. Das Lesecafé wird 
besucht um in Ruhe in den dort lagernden Zeit-
schriften zu blättern, zu lesen. Hin und wieder 
wird sich dort auch verabredet oder mit Bekann-
ten, die zufällig gleichzeitig die Bücherei besu-
chen, noch ein Kaffee oder Kakao getrunken.
Einmal monatlich an einem Freitag vor der Öff-

Gemeindliche Einrichtungen
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nung findet ein Erzähltheater oder Bilderbuch-
kino für Kinder ab ca. 3 Jahren statt. Es werden 
Bildergeschichten gezeigt und dazu vorgele-
sen. Im Anschluss konnten Kinder sich noch 
ein Erinnerungsbild an die Geschichte ausma-
len oder auch ein Bastelangebot wahrnehmen. 
Mütter, Väter, Omas oder Opas saßen dann in 
entspannter Atmosphäre mit den Kindern bei-
sammen, redeten oder unterstützen die Kinder 
beim Basteln und Malen. Seit November wird im 
Abstand von einer Stunde, dieselbe Geschichte 
noch einmal vorgelesen.
Ebenfalls einmal monatlich kommen alle Klas-
sen der Putzbrunner Grundschule zu Besuch.
Zunächst und auch zwischendurch wird die 
Bücherei erklärt, die dritten Klassen bearbei-
ten eine Bücherei-Rallye und bekommen dafür 
einen Bücherei-Führerschein. Zu besonderen 
Anlässen wie Weihnachten oder Abschluss des 
Schuljahres wird eine Geschichte vorgelesen 
oder ein Erzähltheater/Bilderbuchkino vorge-
führt. Besonders beliebt aber ist das Stöbern in 
den Büchern. 
Zu den Vormittags-Öffnungen am Mittwoch 
melden sich gerne kleine oder große Kinder-
gartengruppen an. Sie schauen nach Büchern, 
die zu ihrem derzeitigen Projekt-Thema passen. 
Da kann es auch schon mal zu Engpässen kom-
men, da nicht mehrere Gruppen gleichzeitig an-
wesend sein können.
Im Jahr 2014 fanden dreimal die Kindergarten-
Bücherei-Tage statt. Vor Fasching, vor den 
Sommerferien als Jahresabschluss und in der 
Vorweihnachtszeit. Dabei werden an einzelnen 
Vormittagen Termine für jeweils 45 Minuten 
an die Kindergartengruppen aller Putzbrunner 
Kindergärten vergeben. In dieser Zeit bekom-
men die Kinder eine Geschichte mit dem Er-
zähltheater gezeigt und vorgelesen und dürfen 
im Anschluss daran noch in den Bücherkisten 
stöbern. Die bisherigen Veranstaltungen kamen 
gut an und haben Allen Freude bereitet, so dass 
wir diese Aktion gerne weiterführen.
Schön zu beobachten ist, wenn Kinder, die mit 
Schule oder Kindergarten die Bücherei besucht 
haben, später mit ihren Eltern kommen und ih-
nen ganz stolz alles zeigen.
Auch 2014 gab es ein Ferienangebot des Jugend-
zentrums „Timeout“ in Kooperation mit der 
Bücherei. Es wurde ein Erzähltheater (Ka-
mishibai) gezeigt und vorgelesen und im 
Anschluss wurde eine eigene Geschichte ent-
wickelt, gemalt und vorgeführt. Ganz bestimmt 
war zumindest ein zukünftiger berühmter 

Schriftsteller unter den teilnehmenden Kindern.
Erstmalig fand im April eine Lesung statt. 
Andreas Föhr las aus einem seiner Krimis, die 
im Tegernseer Raum angesiedelt sind, und be-
scherte den rund 60 Zuhörern einen kurzweili-
gen, vergnüglichen Abend.
Zum zweiten Mal öffnete die Bücherei ihre Tore 
zum Christkindlmarkt. Dieses Jahr konnten Be-
sucher an beiden Tagen im Bücherflohmarkt 
suchen und sehr günstig einkaufen. Herzlichen 
Dank an dieser Stelle an alle, die uns mit Buch-
spenden bedacht haben und diesen Bücherfloh-
markt möglich machen.
Rege Vorbereitungen gab es im Jahr 2014 zur 
„Onleihe“(Online Ausleihen). Im Februar 2015 
ging der Onleihe-Verbund „eMedienBayern“, 
dem auch Putzbrunn angehört, an den Start. 
Leser mit Putzbrunner Leserausweis können 
dann eMedien wie z. B. eBooks oder elektroni-
sche Zeitschriften ausleihen.

Gemeindliche Einrichtungen
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Hermann-Oberth-Str. 2011
Umzugsjahr 2012
Neues Bürgerhaus 2013
2014
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Seit Mai 2011 wird das Putzbrunner Trinkwasser 
von den drei neuen Brunnen im Höhenkirchener 
Forst geliefert. Die Wasserwerte entsprechen in 
allen Parametern der strengen deutschen Trink-
wasserverordnung. 
Die aktuellen Wasserwerte können auf der Inter-
netseite abgerufen werden:

www.gemeindewerke-putzbrunn.de

Neben der Wasserversorgung betreibt die GWP 
auch 7 Photovoltaikanlagen mit einer Gesamt-
leistung von 175,24 kWp, die auf den Dächern 
der gemeindeeigenen Liegenschaften instal-
liert sind. Zusammen mit dem erdgasbetriebe-
nen Blockheizkraftwerk in der Energiezentrale 
im Kellergeschoss des Kindergartens an der 
Rathausstraße, das eine elektrische Leistung 
von 50 kW hat, erzeugt die GWP jährlich ca. 
530.000 kWh umweltfreundlichen Strom aus 
erneuerbaren Energien bzw. aus einer Kraft-
Wärme-Kopplungsanlage.

Die Tätigkeiten, der seit 01. Januar 2011 gegrün-
deten Netzgesellschaft, lag im Geschäftsjahr 
2014 hauptsächlich im Bereich der Hausanschluss 
erschließung neuer Netzkunden, Netzanschluss-
erweiterungen von Gewerbekunden, sowie An-
schlüsse von Photovoltaikanlagen an das Netz 
der Energieversorgung Putzbrunn.
Insgesamt sind 102 Solaranlagen mit einer Ge-
samtleistung von ca. 1900 KWp an das Netz der 
Energieversorgung Putzbrunn angeschlossen 
(Stand 25.10.2014).

Ein weiterer Schwerpunkt lag auch in diesem 
Jahr in der Modernisierung der Straßenbeleuch-
tungsanlagen auf moderne, energieeinsparen-
de LED-Technik, sowie die Erweiterung des Stra-
ßenbeleuchtungsnetzes am Bürgerhaus inkl. 
der Weihnachtsbeleuchtung.
Auch hier wurde modernste Straßenbeleuch-
tungstechnik in Form von LED neu installiert.
Das gesamte Straßenbeleuchtungsnetz der 
Energieversorgung Putzbrunn hat nun eine 
Gesamtlänge von ca. 39 km. An dem Straßen-
beleuchtungsnetz sind über 920 Straßenlampen 
angeschlossen.
Im Jahr 2015 wird, in Abstimmung mit der Ge-
meinde Putzbrunn, die Umrüstung auf LED- 
Technik in der Straßenbeleuchtung fortgesetzt.
Auch in diesem Jahr profitieren die Gemeinde-
bürger von den günstigeren Netzentgelten in 
Putzbrunn. Die aktuellen Netzentgelte sind auf 
der Homepage der Energieversorgung Putzbrunn 
www.energieversorgung-putzbrunn.de unter der 
Rubrik Strom veröffentlicht.

Zum Sponsoring zählt auch in diesem Jahr der 
traditionelle Herbstlauf der Gemeinde Putzbrunn. 

Gemeindliche Einrichtungen
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Gemeinderat

Kommunalwahlen 
am 16.03.2014

Die Kommunalwahlen am 16.03.2014 wurden 
in der Gemeinde Putzbrunn ohne besondere 
Vorkommnisse durchgeführt. Neben den Mit-
arbeitern des Wahlamtes haben am Wahltag 
insgesamt 51 ehrenamtliche Wahlhelfer bei der 
Durchführung mitgewirkt. Für die Auszählung 
der Gemeinderatswahl und der Kreistagswahl 
wurde ein IT-gestütztes Verfahren angewandt.

Wahlergebnis für die Gemeinderatswahl 2014

Von 4.931 wahlberechtigten Putzbrunner Bür-
gern gaben 2.374 ihre Stimme bei der Gemein-
deratswahl ab.

Die Wahlbeteiligung in der Gemeinde Putz-
brunn lag damit bei 48,1 %. Im Vergleich zur 
vorhergehenden Kommunalwahl 2008 ist die 
Wahlbeteiligung um 7,2 %  gesunken. Für die 
Stimmabgabe per Briefwahl haben sich 1.015 
Wähler (42,75 %) entschieden. Es wurden insge-
samt 41 Stimmzettel für ungültig erklärt.

Bei der Wahl des Putzbrunner Gemeinderats 
erhielt die Wahlvorschlagsliste der CSU mit 
14.157 Stimmen (32,4 %) die meisten Stimmen. 
Die weiteren Stimmen verteilen sich wie folgt: 
GPP 11.623 Stimmen (26,6 %), SPD 8.847 Stim-
men (20,2 %), FWG 4.357 Stimmen (10,0 %), 
Grüne 3.675 Stimmen (8,4 %), FDP 1.085 Stim-
men (2,5 %).

Die Aufteilung der Sitze erfolgte auf Grund 
der vom Bayerischen Landtag am 21.12.2010 
beschlossenen Gesetzesänderung nicht mehr 
nach dem d`hondtschen Auszählungsverfah-
ren, sondern erstmals nach dem Hare/Niemey-
er Verfahren. Die CSU erhielt 6 Sitze, die GPP 5 
Sitze, die SPD 4 Sitze, die Grünen und die FWG 
jeweils 2 Sitze und die FDP einen Sitz im neuen 
Gemeinderat.

Beauftragte des Gemeinderates

Der Gemeinderat hat für die aktuelle Wahlpe-
riode bis 2020 neue Beauftragte für den Ge-
meinderat bestimmt. Sowohl die Anzahl der 
Beauftragten als auch die Besetzung wurde für 
die laufende Wahlperiode geändert. Neben den 
Gemeinderäten konnten sich auch Bürgerinnen 
und Bürger aus Putzbrunn als Beauftragte be-
werben. Der Gemeinderat hat sich schließlich 
für folgende Besetzung entschieden:

Beauftragte für Soziales: 
Frau Theresa Schuster 
(Vertretung: Frau GR’in Eva Maria Schlick)

Familien- und Frauenbeauftragte: 
Frau GR’in Eva Maria Schlick  
(Vertretung: Frau GR’in Maria Feiner)

Jugendbeauftragte: 
Frau GR’in Martina Hechl 
(Vertretung: Frau GR’in Verena Adamski)

Kulturbeauftragte/r: 
Frau GR’in Ingrid Bräuer 
(Vertretung: Herr GR Robert Böck)

Ausländer- und Integrationsbeauftragte/r: 
Frau Irene Martius 
(Vertretung: Herr GR Eduard Fritz)

Sportbeauftragter: 
Herr GR Eduard Boger 
(Vertretung: Herr GR Horst Weidner)

Seniorenbeauftragte:
Frau Beate Weber 
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Die Kontaktdaten können Sie auf unserer Inter-
netseite einsehen. Neben den regelmäßigen Be-
richten im Gemeinderat sind die Beauftragten 

in erster Linie auch Ansprechpartner für die 
Bürgerinnen und Bürger sowie die Vereine und 
Initiativen.

Gemeinderat Mitglieder des Gemeinderates Putzbrunn

Martin Adler (FWG)

Edwin Klostermeier (Vorsitzender) 

Robert Böck (GPP)

Alexander Bräuer (SPD) 3. Bürgermeister

Maria Feiner (CSU)

Willibald Hackl (FDP)

Walter Hois (GPP)

Sybille Martinschledde (B90Gr)

Volker Rentschler (B90Gr)

Eduard Boger (CSU)

Ingrid Bräuer (SPD)

Eduard Fritz (CSU) 2. Bürgermeister

Martina Hechl (GPP)

Josef Jakob (FWG)

Alfons Messner (CSU)

Robert Schmelzer (CSU)

Horst Weidner (GPP)

Bernhard Roßmanith (CSU) Eva Maria Schlick (SPD)

Hans Uher (GPP)

Verena Adamski (SPD)

CSU GPP

SPD B90Gr

FWG FDP

1
2

2

4
5

6

Sitzverteilung
Gemeinderat 

Mitglieder ab 01.05.2014

Gemeinderat
Gemeinderat und Ausschüsse

Sitzungen 
01.01.2014 – 31.12.2014

Behandelte Tagesordnungspunkte
Gemeinderat:

- öffentlich: 74
- nichtöffentlich: 6

Behandelte Tagesordnungspunkte
Bauausschuss:

- öffentlich: 115
- nichtöffentlich: 39

Behandelte Tagesordnungspunkte
Haupt-, Personal- u. Finanzausschuss:

- öffentlich: 34
- nichtöffentlich: 12

Behandelte Tagesordnungspunkte
Verkehrs- u. Umweltausschuss:

- öffentlich: 25
- nichtöffentlich: 2 

Behandelte Tagesordnungspunkte
Rechnungsprüfungsausschuss:

- nichtöffentlich: 8

Öffentliche Tagesordnungspunkte: 248

Nichtöffentliche Tagesordnungspunkte: 67

Tagesordnungspunkte gesamt: 315

Gemeinderat

11 Sitzungen

Ausschüsse

Bauausschuss

12 Sitzungen

Verkehrs- und
Umweltausschuss

4 Sitzungen

Haupt-, Personal- 
und 

Finanzausschuss

7 Sitzungen

Rechnungsprüfungsausschuss

2 Sitzungen

Gemeinderat
Gemeinderat und Ausschüsse
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Hauptamt

Bürgerbüro & Standesamt
Religionszugehörigkeiten in der Gemeinde Putzbrunn

2013 2014
  Rathaus

  Kindergärten

  Bauhof

  Hausmeister

  Bücherei

  Insgesamt
73 Bedienstete

(ohne Bürgermeister)
78 Bedienstete

(ohne Bürgermeister)

31, davon 1 Azubi

Zusammenstellung aller Beschäftigten in Voll- und Teilzeit sowie 
Sonderurlaub

24

12

3 3

33

13

25

34, davon 3 Azubis

Religion
Anzahl Einwohner
mit Hauptwohnung

  953

 653

2697

  2932

  2697

  2932

  evangelisch

Stand 31.12.2014

Stand 31.12.2014

  evangelisch

  römisch-katholisch

  römisch-katholisch

  verschiedene

  verschiedene

Personalabteilung
Mitarbeiterübersicht Gemeindeverwaltung

Statistik der ausländischen Staatsangehörigkeiten Stand 31.12.2014

Geburten in Putzbrunn Stand 31.12.2014

Sonstige 209

2004   2005   2006   2007  2008   2009   2010   2011   2012  2013   2014

Türkei 126

Italien 114

Rumänien 92
Österreich74

Kroatien 60

Polen48

Griechenland37

Ungarn32

Irak29

Bulgarien24
Serbien24

Frankreich21
Montenegro20

Afghanistan19
Portugal18

Tschechische Republik16
Bosnien und Herzegowina15

Jahr        Jungen     Mädchen

2004  25  21

2005  24  22

2006  24  25

2007  25  24

2008  22  23

2009  26  29

2010  25  30

2011  24  33

2012  25  38

2013  31  27

2014  19  37
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Hauptamt
Bürgerbüro & Standesamt
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Hauptamt
Bürgerbüro & Standesamt

Eheschließungen in Putzbrunn

Sterbefälle in Putzbrunn

45

21

2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014

22

32

Jahr Anzahl

24

33

30

36

20

41

26
28

40
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25

20

15

10

  5

  0

2004 21
2005 22
2006 32
2007 24
2008 33
2009 30
2010 36
2011 20
2012 41
2013 26
2014 28

2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014

Jahr Anzahl 30

25

20

15

10

  5

  0

2004 31
2005 40
2006 36
2007 42
2008 47
2009 41
2010 41
2011 41
2012 15
2013 21
2014

männlich

weiblich

17

21

27

23

19

17

22
20

25

22

24

17

19

22 22

19

9

6 6

15

7

1010

Stand 31.12.2014

Stand 31.12.2014

Jahresbericht 2014 - weitere Zahlen

Einwohnerzahl laut Meldestatistik 6.582

Zuzüge 487

Wegzüge 510

Umzüge im Ort 75

Ehescheidungen 12

Kirchenaustritte 72

Fischereischeine 6

Haushalte ca. 3700

Gebundene Ganztagsklassen an 
der Grundschule Putzbrunn

Seit dem Schuljahr 2012/2013 gibt es auch 
an der Grundschule Putzbrunn die gebundene 
Ganztagsschule.  
 
Jedes Grundschulkind ist berechtigt an dem An-
gebot der Ganztagesschule teilzunehmen. 
Sobald die Kinder zum Ganztagszug angemel-
det sind, ist die Betreuungszeit von täglich 
mind. vier Wochentage mit mind. sieben Schul-
stunden verpflichtend.  
Der Unterrichtstag ist rhythmisiert; das heißt: 
Übungs- und Lernzeiten stehen im Wechsel 
mit sportlichen, musischen und künstlerisch 
orientierten Fördermaßnahmen und Freizeit-
aktivitäten.

Der Zweck der Ganztagesschule ist außer der 
ganztägigen Betreuungszeit der Kinder auch 
folgendes:

Ø die Unterricht ergänzende und individuelle 
Arbeits- und Übungsphasen

Ø Mittagsverpflegung (Förderung des Gemein-
schaftslebens durch gemeinsames Essen und 
Aufräumen)

Ø einen pädagogisch gestalteten Freizeit- und 
Neigungsbereich

Ø Öffnung von Schule unter Einbeziehung qua-
lifizierter externer Partner

Ø Angebote zur Förderung sozialer Kompetenzen

Rentenberatung 
im Rathaus Putzbrunn

Die Nachfrage nach den einmal im Monat statt-
findenden Rentensprechstunden im Rathaus 
Putzbrunn ist im letzten Jahr sehr gestiegen. 
Durch die Umbauarbeiten bei der Beratungs-
stelle der Deutschen Rentenversicherung in 
München-Neuperlach, das In-Kraft-Treten des 
neuen Rentenpakets und den damit verbunde-
nen Änderungen, wie z. B. der abschlagsfreien 
Rente mit 63, der Mütterrente und Verbesse-
rungen bei der Rente wegen Erwerbsminderung 
bestand ein erhöhter Beratungsbedarf. So hatte 
der Versichertenberater der Deutschen Renten-
versicherung Bayern Süd viel zu tun. Im Jahr 
2014 wurden rund 90 Bürgerinnen und Bürger 
kostenlos beraten, deren Rentenanträge aufge-
nommen und Kontenklärungen durchgeführt.

Unsere Mitarbeiterin für Rentenangelegenhei-
ten gab den Einwohnern bei weiteren Fragen 
Auskunft, vereinbarte Termine und informierte 
über nötige Unterlagen zum Rententermin. 
Die Mitarbeiter des Bürgerbüros bestätigten 
nachzuweisende Personenstandsdaten und 
Lebensbescheinigungen. Sie versicherten die 
Richtigkeit von Zeugnissen und sonstigen Un-
terlagen; hierzu wurden Ablichtungen der Ori-
ginalnachweise angefertigt und amtlich be-
glaubigt – dieser Service „für Rentenzwecke“ ist 
gebührenfrei.

Hauptamt
Bürgerbüro & Standesamt

Um eine verbindliche Terminvereinbarung und weitere Infos 

kümmert sich gerne Frau Zährl aus dem Rathaus unter 

Tel. 089 / 4 62 62-138 oder direkt am Empfangsschalter 

des Rathauses.
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Überarbeitung/Neuaufstellung 
des Flächennutzungsplanes der 
Gemeinde Putzbrunn

Der Gemeinderat fasste im Jahr 2013/2014 in 
den Sitzungen des Bauausschusses und Ge-
meinderates viele Beschlüsse über die künftigen 
Flächendarstellungen im vorbereitenden Flä-
chennutzungsplan. Dies waren nur Vorentschei-
dungen um einen „neuen“ Flächennutzungsplan 
vom Planungsverband Äußerer Wirtschaftsraum 
München entwerfen zu lassen. Dieser Plan soll 
nun in 2015 im Bauausschuss gebilligt und in 
weitere Verfahren (Öffentlichkeitsbeteiligung 
und Trägerbeteiligung) fortgeführt werden.

Voraussichtlich im ersten Halbjahr 2015 soll 
hierzu eine Informationsveranstaltung für alle 
Bürgerinnen und Bürger stattfinden. Gleichzeitig 
soll der erste Verfahrensschritt zum Bauleit-
planverfahren durchgeführt werden.

Bebauungsplan Nr. 40,  
5. Änderung 
im vereinfachten Verfahren 
„Orlando-di-Lasso-Straße“

Der Bauausschuss hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 11.03.2014 die 5. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 40 „Orlando-di-Lasso-Straße“ 
in der Fassung vom 03.12.2013 als Satzung 
beschlossen.
Rechtskräftig seit 04.09.2014.

Bauverwaltung
Bauleitplanung

Bebauungsplan Nr. 58  
„westlich der Solalindenstraße“

Der Bauausschuss hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 11.11.2014 den Bebauungsplan Nr. 
58 „westlich der Solalindenstraße“ in der Fas-
sung vom 11.03.2014 als Satzung beschlossen. 
Mit der Bekanntmachung trat dann der Bebau-
ungsplan Nr. 58 in Kraft.

Die öffentliche Straße wird hier den Namen Ha-
genberger Straße tragen.

Bebauungsplan Nr. 62 
„Oedenstockach“

Der Planungsverband Äußerer Wirtschaftsraum 
München wurde beauftragt, die Ergebnisse aus 
dem Bürgerarbeitskreis vom 15.07.2014, die 
positiv bewertet wurden, auf der Basis der vor-
gestellten Varianten in einen neuen Entwurf des 
Bebauungsplanes einzuarbeiten. 
Dieser Entwurf wurde im Bauausschuss am 
10.02.2015 beraten und zur nochmaligen 
Überarbeitung an den Planungsverband zurück 
verwiesen.

Einheimischenprogramm im 
Geltungsbereich des Bpl. Nr. 58 
„westlich der Solalindenstraße“

Im Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 58 
„Nördlich der Solalindenstraße“ wird für einen 
Vierspänner unter dem Vorbehalt der rechts-
sicheren Umsetzung EU-rechtlicher Vorgaben 
ein Einheimischenprogramm durchgeführt. 
Hierdurch wird den Putzbrunner Bürgern die 
Möglichkeit gegeben werden, nach Berück-
sichtigung des vom Gemeinderat überarbei-
teten Kriterienkatalogs 2010 der Gemeinde 
Putzbrunn ein Reihenhaus in Putzbrunn zu er-
werben.
Die Ausschreibung und Bewerbung wird voraus-
sichtlich im Frühjahr 2015 erfolgen.

Bauverwaltung
Bauleitplanung



34 35

JAHRESBERICHT 2014 JAHRESBERICHT 2014

Bauantragsverwaltung          Antragsstatistik - Antragsarten

Stand 31.12.2014

Anzahl der Antragseingänge pro Jahr der Gemeinde Putzbrunn

Baugenehmigung 24

Antrag auf Befreiung6

Tekturantrag4

Nutzungsänderung4

Abbruchanzeige3

Antragsart                Jahr 2014

Baugenehmigung      24

Antrag auf Befreiung      6

Tekturantrag       4

Antrag auf Befreiung      4

Abbruchanzeige       3

Abbruchanzeige

Nutzungsänderung

Tekturantrag

Antrag auf Befreiung

Baugenehmigung

Bauverwaltung
Bauantragsverwaltung

Wohnungen pro Jahr in Wohngebäuden Stand 31.12.2014

Jahr        Wohnungen Anzahl

 

1985   1755
1986   1787
1987   1716
1988   1724
1989   1739
1990   1769
1991   1797
1992   1818
1993   1846
1994   1864
1995   1881
1996   2082
1997   2088
1998   2108
1999   2122

Jahr        Wohnungen Anzahl

2000   2179
2001   2191
2002   2227
2003   2353
2004   2369
2005   2382
2006   2436
2007   2448
2008   2466
2009   2469
2010   2598
2011   2649
2012   2667
2013   2695
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Bauverwaltung
Bauleitplanung

Bodenrichtwerte Stand 31.12.2014

Bodenrichtwerte Stand 31.12.2014

1997     1998       2000        2002        2004        2006       2008        2010        2012

Bodenrichtwerte Stand 31.12.2010

Euro/m2          GFZ         Bemerkung

Putzbrunn Ort    570,00   0,5  Wohnbauflächen

Waldkolonie     620,00   0,6  Wohnbauflächen

Seemannssiedlung   300,00   1,0  Gewerbeflächen

Oedenstockach    440,00   0,5  Gemischte Baufläche

Solalinden     440,00   0,5  Gemischte Baufläche

Bodenrichtwerte Stand 31.12.2012

Euro/m2          GFZ         Bemerkung

Putzbrunn Ort    700,00   0,5  Wohnbauflächen

Waldkolonie     750,00   0,6  Wohnbauflächen

Seemannssiedlung   300,00   1,0  Gewerbeflächen

Oedenstockach    500,00   0,5  Gemischte Baufläche

Solalinden     500,00   0,5  Gemischte Baufläche
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Landwirtschaftlicher Grund

Seemannssiedlung

Oedenstockach

Solalinden

Putzbrunn Ort
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€

Anmerkung:
Der Bodenrichtwert wird alle zwei Jahre ermittelt. Die Daten für 2014
werden erst im Herbst 2015 bekanntgegeben und im Jahresbericht
2015 veröffentlicht.
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Bautechnik
Hochbau
Hochbau

Neubau Kinderkrippe Kiefernstraße

Im Rahmen einer feierlichen Zeremonie wur-
de am 18.07.2014 die neue Kinderkrippe der 
„Oedenstockacher Wölflein“ an der Kiefernstraße 
eingeweiht. 
Mit den Bauarbeiten wurde bereits am 21.06.2013 
begonnen. Um Platz für den Neubau zu schaffen, 
mussten zunächst die alten Beschäftigtenwoh-
nungen an der Kiefernstraße abgerissen werden. 
In weniger als einem Jahr reiner Bauzeit wurde der 
massive Ziegelbau mit hinterlüfteter Holzfassade 
errichtet. Für rund 1,188 Mio. € entstanden u.a. 
neue und moderne Gruppen- und Ruheräume mit 
dazugehörigen Sanitärbereichen, Küchen- und 
Büroflächen, sowie Personal- und Kreativräume. 
Durch den Neubau können nun statt 10 jetzt 24 
Plätze angeboten werden.

Ausstattung Klassenzimmer Grundschule

Die Klassenzimmer im Altbau der Grundschule 
wurden mit neuen Schülerstühlen- und tischen 
ausgestattet. Zudem wurden Schienensysteme 
mit Einhängetafeln und Schrankwänden mit in-
tegrierten PC-Arbeitsplätzen, sowie elektroni-
schen Tafeln montiert. 
Die Klassenzimmer im Altbau verfügen somit 
über die Standards, die im Zuge des Erweite-
rungsbaus für den Neubau geschaffen wurden. 

Tiefbau

Sanierung der Tartanflächen am Florianseck

Auf dem Sportgelände “Am Florianseck“ wur-
den die Tartanflächen professionell gesäubert 
und neu liniert. Darüber hinaus wurden Meter-
Markierungen auf der Laufbahn installiert. Das 

Absprungbrett der Weitsprunganlage wurde 
ebenfalls erneuert.

Straßenunterhalt

Im Bereich der Grasbrunner Straße, der And-
reas-Wagner Straße, Am Rosenweg und in der 
Flurstraße (innerorts) wurden umfangreiche 
Straßenunterhaltsmaßnahmen durchgeführt. 
In der Grasbrunner Straße wurden die Spurril-
len in der Aufpflasterung am Ortsausgang in-
stand gesetzt, im außerörtlichen Bereich wurde 
die Fahrbahndecke insbesondere im Bankettbe-
reich ausgebessert.
In der Andreas-Wagner-Straße wurden Setzun-
gen im Fahrbahnbereich und Ausbrüche im 
Bankettbereich beseitigt.
Am Rosenweg und in der Flurstraße  wurde an 
der Nordseite bzw. der Ostseite der Gehwegbe-
lag einschließlich des abgesackten Bordsteins 
teilweise erneuert.

Öffentlicher Personennahverkehr

MVG-Metrobuslinie 55

Die Übernahme der Linie 55 rückwirkend zum 
01.04.2012 durch den Landkreis München und 
damit verbunden der unbefristete Weiterbetrieb 
wurde durch die auch im Jahr 2013, kontinuier-
lich steigenden Fahrgastzahlen von täglich rund 
900 auf täglich rund 1300 Fahrgäste bestätigt.

Nahverkehrsplan des Landkreises München

Der Nahverkehrsplan des Landkreises München 
konnte nach dreijähriger Planung und Beratung 
im September 2013 durch den Kreistag verab-
schiedet werden. Der Nahverkehrsplan bietet 
für die Nutzer des ÖPNV im Landkreis München 
ein Leistungsmehrangebot von ca. 31 % gegen-
über dem bisherigen Angebot.   

Straßenbeleuchtung

Im Rahmen der Energievision des Land-
kreises München wurden in den Ortsteilen 
Oedenstockach und Solalinden sowie in der See-
mannsiedlung die Beleuchtungsanlagen von ins-
gesamt 7 Straßen auf LED-Technik umgerüstet.

Im Rahmen des 2. Förderprogramms des Frei-
staats Bayern wurden für den Breitbandausbau 
in Putzbrunn, für die Ortsteile Oedenstockach, 
Solalinden und Seemannssiedlung, neben der 
Beschlussfassung in den Gremien, dass eine 
Glasfaserlösung angestrebt werden soll, folgen-
de Schritte veranlasst:

Ø Bekanntmachung des Auswahlverfahrens:

 In diesem Verfahren wurde Firmen die Mög-
lichkeit gegeben, der Gemeinde Putzbrunn 
innerhalb einer festgesetzten Frist Angebote 
zu unterbreiten

Ø Prüfung der Angebote auf Wirtschaftlichkeit 
und Umsetzbarkeit

Ø Im nächsten Schritt stehen der Abschluss 
eines Kooperationsvertrags mit dem ausge-
wählten Bewerber und die Einreichung eines 
Antrags auf Zuweisung von Fördermitteln bei 
der Regierung von Oberbayern an

Der Kooperationsvertrag mit dem, anhand des 
Auswahlverfahrens ermittelten, Netzbetreiber 
sieht einen FTTB (Fire to the Building)-Ausbau 
mittels Glasfasertechnik bis in jedes einzelne 
Gebäude vor.

Der Netzbetreiber wird verpflichtet, die erfor-
derlichen technischen Anlagen innerhalb von 
12 Monaten nach Inkrafttreten des Vertrages 
herzustellen.

Hinsichtlich der Übertragungsraten werden min-
destens 50 Mbit/s im Download- und mindestens 
2 Mbit/s im Uploadbereich flächendeckend 
garantiert.

Die errechnete Wirtschaftlichkeitslücke zu 
Lasten der Gemeinde Putzbrunn beträgt rund 
470.000 €.

Der Gemeinde Putzbrunn wurde durch den 
Fördermittelgeber, die Regierung von Ober-
bayern, bereits im Vorfeld ein Fördersatz i.H.v. 
60 % zugesagt.

Der finanzielle Eigenanteil für die Gemeinde 
Putzbrunn beläuft sich somit auf ca. 188.000 €.

Bautechnik
Breitbandausbau
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Finanzen
Gewerbebetriebe

Gewerbebetriebe Stand 31.12.2014

Entwicklung Grund- und Gewerbesteuer 2012 - 2014 Stand 31.12.2014

Anzahl der Gewerbebetriebe der Gemeinde Putzbrunn     607 (-56)

Handelsunternehmen

Handwerks-
betriebe

Industriebetriebe

Dienstleistungen
und Sonstige

davon

Industriebetriebe  9 (-2)

Handwerksbetriebe 84 (-4)

Handelsunternehmen 127 (-6)

Dienstleistungen  387 (-44)
und Sonstige

27%

15%

2%

56%

Industriebetriebe       Handelsunternehmen Handwerksbetriebe Dienstleistungen
            und Sonstige

Gewerbesteuer

Grundsteuer

0 €

1000000 €

2000000 €

3000000 €

4000000 €

5000000 €

6000000 €

7000000 €

8000000 €

2012   2013   2014

7.213.105,79 € 5.264.970,60 € 6.439.290,17 €

478.477,17 €

496.786,95 €

491.652,70 €

Hebesätze

Die Hebesätze für die Gewerbesteuer sind seit 
2003 und für die Grundsteuer seit 2004 unver-
ändert.

Grundsteuer A   
(landwirtschaftliche Grundstücke)  220 v. H.

Grundsteuer B
(sonstige Grundstücke)   220 v. H.

Die Berechnung erfolgt nach dem, vom Fi-
nanzamt erstellten, Messbetragsbescheid. 
Die Grundsteuer ist eine Jahressteuer. Die Ab-
schlagszahlungen auf die Jahressteuer sind 
jeweils am 15.02. – 15.05. – 15.08. – 15.11.  
(Steuertermin) fällig. Abweichend hiervon sind 
Jahresbeträge bis 15 Euro (einmalig) zum 15.08. 
und bis 30 Euro (jeweils aufgeteilt) zum 15.02. 
und 15.08. fällig. Die Grundsteuer kann auf An-
trag auch einmal jährlich – dann mit Fälligkeit 
01.07. - bezahlt werden. Der schriftliche Antrag 
ist bis zum 30.09. des Jahres für das Folgejahr 
bei der Gemeinde Putzbrunn einzureichen. Die 
Steuerbescheide gelten für die Folgejahre und 
nur bei Änderung der Steuersumme erhalten 
Sie einen neuen Bescheid. 
Wenn das Eigentum verkauft wird, trifft die 
Steuerpflicht für das Jahr des Verkaufs den 
Verkäufer, unabhängig davon, was vertraglich 
vereinbart ist. Im Folgejahr wird, nach Erteilung 
des neuen Bescheides vom Finanzamt, der neue 
Eigentümer veranlagt und der vom Verkäufer 
zuviel einbehaltene Betrag zurückerstattet. Der 
neue Eigentümer ist dann - auch rückwirkend – 
zahlungspflichtig. 

Gewerbesteuer    300 v. H.

Grundlage für die Erhebung der Gewerbesteu-
er ist die Mitteilung des Finanzamtes über den 
einheitlichen Messbetrag. Dieser Bescheid wird 
vom Finanzamt jährlich aufgrund Ihrer Steuer-
erklärung erstellt.
Nach dem letzten vorliegenden Bescheid des 
Finanzamtes richten sich auch die Vorauszah-
lungen für die Folgejahre. Fälligkeiten der Vor-
auszahlungen – sog. Steuertermine – sind vier-
teljährlich zum 15.02. – 15.05. – 15.08 – 15.11. 
Nachzahlungen wegen Änderungen sind inner-
halb eines Monats fällig, unabhängig von den 
o.g. Steuerterminen.

Hundesteuer

Die Jahressteuer beträgt je Haushalt:

Ø für den ersten Hund          50 €

Ø für den zweiten Hund          80 €

Ø für den dritten Hund        100 €

Bei einer Anmeldung des Hundes nach dem 
01.07. halbiert sich die Steuer; bereits bezahlte 
Hundesteuer wird angerechnet. 

Gewerbebetriebe

Anzahl der Gewerbebetriebe der Gemeinde 
Putzbrunn:              607

davon 

Ø Industriebetriebe      9

Ø Handwerksbetriebe   84

Ø Handelsunternehmen            127

Ø Dienstleistungen und Sonstige           387

Finanzen
Steuern, Gebühren, Abgaben
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Finanzen

(vorläufige Rechnungsergebnisse)

Stand 31.12.2014

Entwicklung der Erträge und Aufwendungen 2012 - 2014

Liquide Mittel, Schulden, Finanzen
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Stand der liquiden Mittel

Stand 31.12.2014

Finanzen

Ordentliche Aufwendungen

Gesamtbetrag: 14.851.627,61 €

Ordentliche Erträge

3.483.863,10 €

1.957.275,00 €

1.829.055,07 €

564.549,50 €

13.010.614,22 €

Sonstige ordentliche Aufwenugen

Transferaufwendungen (z.B. Kreisumlage,
GewSt-Umlage, Zuschüsse für Kinderbetreuung)

Bilanzielle Abschreibungen

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

Personalaufwendungen

Gesamtbetrag: 15.177.902,59 €

1.136.648,57 €

288.385,18 €

20.260,18 €

342.818,84 €

208.334,33 €

170.841,27 €

Sonstige ordentliche Erträge

Kostenerstattungen und Kostenumlagen

Privatrechtliche Leistungsentgelte

Aufl. v. Sonderposten

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

Sonstige Transfererträge

Zuwendungen und allgemeine Umlagen

Steuern und ähnliche Abgaben
(z.B. Grundsteuer, Gewerbesteuer,
Beteiligung an der Einkommensteuer)

7.016.884,94 €

Stand 31.12.2014

Stand 31.12.2014
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Finanzen
Investitionen

(Auszugsweise)

Investitionen der Gemeinde Putzbrunn in den letzten Jahren

Maßnahme          Kosten

Sanierung Bürgerhaus (inkl. Möblierung)        9.600.000,00 € 

Erweiterung Grundschule (inkl. Möblierung)        4.548.000,00 € 

Sanierung Grundschule Altbau          1.560.000,00 € 

Kinderkrippe Kiefernstraße           1.200.000,00 € 

Bau des Radweges zwischen Putzbrunn-Ort und Solalinden         472.000,00 € 

Weiterführende Schulen (inkl. Gymnasium Ottobrunn, Fertigstellung 2016) 10.000.000,00 € 

Umbau der Kinderkrippen in der Hermann-Oberth-Str.         248.000,00 € 

Zuschuss für die Errichtung eines Schützenhauses          210.000,00 € 

Erweiterung des Kindergartens in der Rathausstraße         183.000,00 € 

Zentrale Schließanlage               180.000,00 € 

Erwerb von Fahrzeugen für Bauhof und Verwaltung          109.000,00 € 

Digitalfunk (Feuerwehr)              101.000,00 € 

Umbau/Neugestaltung des Pausenhofes           170.000,00 € 

Parkplätze Rathausstraße              180.000,00 € 

Erwerb von Grundstücken           2.000.000,00 € 

Erwerb von Wohnungen              350.000,00 € 

Gesamt:           31.111.000,00 € 

Stand 31.12.2014
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Gemeindekasse

Die Gemeindekasse war aufgrund der guten und 
pünktlichen Steuereinnahmen und der liquiden 
Mittel jederzeit in der Lage, alle zur Zahlung 
angewiesenen Rechnungen zu begleichen. Der 
eingeräumte Kassenkredit i. H. v. 1.000.000 € 
musste im 2. Quartal des Haushaltsjahres kurz-
fristig in Anspruch genommen werden.

Schulden

zu Beginn des Jahres  2.626.567 €

Zugang (Grunderwerb) 2.000.000 €

Abgang      135.820 €

am Ende des Jahres  4.490.747 €

Berechnung der 
Pro-Kopf-Verschuldung

Schuldenstand zum Ende des Jahres 2014

4.490.747 €

Einwohnerzahl zum 31.12.2014:
(laut Meldestatistik)

6.582

Die Pro-Kopf-Verschuldung liegt damit bei 

682,28 € pro Einwohner.

Finanzen
Steuern, Gebühren, Abgaben
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Schulden Berechnung der Pro-Kopf-Verschuldung

Zu Beginn des Jahres     2.626.567 €

Zugang      2.000.000 €

Abgang         135.820 €

Am Ende des Jahres    4.490.747 €

Schuldenstand zum 
Ende des Jahres 2014: 4.490.747 €

= 682,28 €
Einwohnerzahl 

zum 31.12.2014: 6582
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Übersicht zur Pro-Kopf-Verschuldung 2004 - 2014
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JAHRESBERICHT 2014

Finanzen
Kindergärten
Kindergärten

Putzbrunner Kindertageseinrichtung, wird die 
Gebühr für das zweite Kind um 25 %, das 3. 
Kind und jedes weitere Kind um 50% ermäßigt.

Eine Änderung der Buchungs- und Verpfle-
gungszeiten ist zum Kindergartenjahresbeginn 
(01. September) bis 30. März möglich. Zusätz-
lich ist eine Änderung bis zum 30. November 
zum 01. Januar des Folgejahres möglich.

Der Kindergarten an der Kiefernstraße und der 
Kindergarten an der Rathausstraße sind in der 
Regel von Montag bis Donnerstag von 7:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr und freitags von 7:00 Uhr bis 
16:00 Uhr geöffnet.

Mittagessen

Kinder, die mindestens bis 13:00 Uhr betreut 
werden, müssen am Mittagessen teilnehmen. 
Das Mittagessen muss grundsätzlich wochen-
weise gebucht werden. Abmeldungen wegen 
Abwesenheit im Einzelfall sind hiervon ausge-
nommen. Die Essensgebühr beläuft sich auf 
monatlich 50,00 € und entsteht erstmals mit 
der Anmeldung zur Teilnahme am Mittagessen. 
Eine Rückerstattung findet nur bei mehr als 
zwei Wochen entschuldigter Abwesenheit (ärzt-
liches Attest) statt. Bei mehr als zwei Wochen 
entschuldigter Abwesenheit wird ein halber 
Monatsbeitrag und bei mehr als vier Wochen 
entschuldigter Abwesenheit wird ein ganzer 
Monatsbeitrag zurückerstattet.

Spielgeld

Neben den Benutzungs- und Essensgebühren 
wird monatlich (außer für den Monat August) 
ein sog. Spielgeld von 5 € erhoben. Eine Befrei-
ung hiervon ist ausgeschlossen.

Die Gebühren werden jeweils am letzten Werk-
tag eines Monats für den gesamten Monat fällig.

Die Gebührenschuldner sind verpflichtet, der 
Gemeinde ein SEPA-Lastschriftmandat für ihr 
Konto zu erteilen. Barzahlung ist nicht möglich.
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Gemeindewerke Putzbrunn GmbH · Philipp-Kreis-Bogen 5 · 85640 Putzbrunn
Tel.: 089 / 462 62 180 · Fax: 089 / 462 62 205 · E-Mail: GWP@putzbrunn.de

Wir von den Gemeindewerken versorgen
Putzbrunn mit hochwertigem und
naturbelassenem Trinkwasser:

in guter Qualität

zu günstigen Preisen

zuverlässig und kundennah

Sie haben Fragen?Sie haben Fragen?
Wir sind 24 Stunden im Internet für Sie da
und beraten Sie auch gern persönlich!Grace Winter / pixelio.de

GWP
www.gemeindewerke-putzbrunn.de

Nahversorgung ist Lebensqualität.
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